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Wenn es denn ſein muß
Von G H Schneideck

Schluß

Ja denken Sie nur welche Ueberraſchung ich für Sie
habe Willy ſchreibt daß er heute ankommen wird Ei wie
ihn das freuen wird wenn er dann gleich bei ſeinen Lieben
einen ſeiner beſten Freunde antrifft

Jch wünſchte in dieſew Augenblick mein Seſſel flöge
durch die Luft und ließe ſich ganz heimlich an der einſamen
Pappel auf dem Tempelhofer Felde nieder Mir wurde
dunkel vor den Augen während meine Wirthin mich voll
Wonne anſah um die Freude über das Wiederſehen aus
meinem Geſicht abzuleſen Alſo dieſe liebe Ueberraſchung
hatte ſie mir zugedacht das war zu nett von ihr

Nun was ſagen Sie dazu fragte ſie noch immer ſelig
lächelnd

Garnichts konnte ich ſagen Jch über

e
r

Was ich ſagte
legte ob ich aufſpringen und aus dem Zimmer eilen oder
einen Ohnmachtsanfall erheucheln ſollte

Tante Wohlfahrt merkte von alle Dem nichts ſie konnte
die Zeit nicht erwarten wo Willy vom Bahnhof eintraf und
lief von einer Stube in die andere Evchen flüſterte mir
zu daß ſie vergeblich die Einladung rückgängig zu machen
verſucht habe aber die Tante ſei argwöhniſch geworden und
ſo habe ſie ſchweigen müſſen ſie wolle Willy ſowie er das
Haus betrete bei Seite nehmen und ihn aufklären aber
das war doch nur ein dürftiger Troſt für mich

Plötzlich wurde heftig an der Klingel geriſſen
Das iſt Willy jubelte die Tante und eilte hinaus

um ſelbſt öffnen Jch hörte Stimmen auf dem Flur dann
wurde die Thür unſauft geöffnet und die Tante mit einem
vor Aerger rothen Geſicht trat ein

Nein das iſt abſcheulich rief ſie daß das auch jetzt
gerade paſſiren muß Draußenu ſteht eine Perſon Herr
Doktor und verlangt Sie ſollten ſofort zu einer ſchwer
kranken Patientin kommen

O unverdiente Güte des Himmels die mir wieder einen
rettenden Engel ſandte Jch hatte zu Hauſe hinterlaſſen
wo ich zu finden wäre und jetzt ſchickt thatſächlich eine ſchwer
kranke Patientin zu mir

Aber können Sie denn nicht ſpäter zu ihr hingehen
Meine Gnädige ſagte ich und mein Antlitz nahm den

erhabenen Ausdruck einer vor keiner Schwierigkeit zurück
ſcheuenden Menſchenliebe an der Beruf eines Arztes ver
langt von dieſem völlige Selbſtloſigkeit ein Verzichtleiſten
auf jeden Genuß wenn die leidende Menſchheit ſich an ſeine
Hilfe wendet Denken Sie ſich die ſchwer kranke Frau
Mutter von fünf Kindern deren treue Pflegerin darnieder
liegt jeder Augenblick kann verhängnißvoll werden Und
ich ſollte zögern Jch fuhr in meiner Schilderung mit
großer Beredſamkeit fort ſie hörte mir aufmerkſam zu ihr
Herz war gerührt ihre Augen ſchimmerten feucht und ſie
drückte mir ſchließlich die Hand

Sie ſind ein guter Menſch gehen Sie aber kommen
Sie ſo raſch als möglich wieder Willy wird Sie mit
Schmerzen erwarten

Jch empfahl mich mit einer beängſtigenden Schnelligkeit
eilte ſpornſtreichs die Treppe hinab rannte im Vorgarten
gegen einen jungen Lieutenant der eben aus der Droſchke
ſtieg und Niemand als Willy ſein konnte und blieb auf
athmend an der nächſten Straßenecke ſtehen Alſo doch noch
entronnen Dann ging ich gemächlich zu der angeblich ſchwer
kranken Mutter von fünf Kindern in Wirklichkeit zu der an
Migräne leidenden völlig kinderloſen Geheiinräthin Schubert
die einen Anfall von Jufluenza zu haben glaubte Sie war
völlig geſund ich verſchrieb ihr ein unſchädliches Pulver
ſuchte auf der Straße einen Boten und ließ der Tante
Wohlfahrt beſtellen der Fall ſei leider ſo bedenklich daß
er mich mehrere Stunden in Anſpruch nehme ich würde
aber am nächſten Tage perſönlich mein Bedauern über die
unliebſame Störung ausſprechen

Als ich am nächſten Vormittag von einem Krankenbeſuch
zurückkehrte ſagte mir meine Wirthin ein Offizier habe mich
ſprechen wollen Aha alſo Willy Er hatte jedenfalls noch
geſtern Alles erfahren daß ich mit ſeinem Freunde Schmied
nicht identiſch ſei mußte er ſehr bald erkannt haben Es
hatte ſicherlich eine Scene gegeben und er kam um mich zur
zur Rede zu ſtellen Nun gut wenn es denn ſein muß
ſagte ich mit großer Ruhe Jch ging daran meine Ver
hältniſſe zu überlegen und für Alles Vorſorge zu treffen
wenn mir bei dem Kugelwechſel mit dem Lieutenant etwas
Menſchliches paſſiren ſollte überlegte wen ich zum Sekun
danten wählen wollte und ſah dem Beſuch der ſich am
Nachmittag wiederholen ſollte mit Faſſung entgegen

Punkt vier Uhr klingelte es draußen die Wirthin öffnete
und brachte mir eine Karte Jch las Willy Wohlfahrt
Sekond Lientenant im Regiment Jch ließ bitten Ein
hübſch gewachſener junger Artillerieoffizier trat mit höflicher
Verbeugung ein ſtellte ſich nochmals vor und nahm auf
meine gemeſſene Aufforderung hin Platz Sein Geſicht
welches entſchieden Aehnlichkeit mit Evchen aufwies war
ernſt beinahe finſter

Mein Herr begann er ich darf wohl vorausſetzen
daß Sie meinen Beſuch erwartet haben Da mir die Ehre
Jhre perſönliche Bekanntſchaft zu machen geſtern nicht zu
Theil wurde ſo nehme ich mir die Freiheit dies heute in
Jhrer Wohnung zu thun

Jch verbeugte mich nochmals ſtumm und taxirte im
Stillen daß ein dreimaliger Kugelwechſel mit Avanciren die
geringſte für uns beide zutreffende Forderung ſein dürfte

Meine Schweſter hat mir Alles erzählt und ich beeile
mich in das für beide Theile unter obwaltenden Umſtänden
peinliche Verhältniß Aufklärung zu bringen Jch weiß wohl
auf weſſen Seite die größte Schuld zu ſuchen iſt

üjDd garnirt und ungarnirt7 ne Ftii te grösste Auswahl pilſigste Preise
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Und ſeien Sie uberzeugt warf ich ein daß Alles ge
ſchehen wird um ſie zu ſühnen

Er ſah mich etwas verwundert an drehte ſein blondes
Schnurrbärtchen und räuſperte ſich Jch dachte mit einer
gewiſſen Wehmuth daran daß dieſer hübſche Junge die Ziel
ſcheibe für meine Piſtole abgeben ſollte

Es iſt nöthig fuhr er fort daß ich Jhnen eine Er
klärung über einige Punkte gebe Meine Schweſter hat
Jhnen erzählt daß Lieutenant R ſie um ein Rendezvous
bat Der betreffende Herr iſt nun wie ich offen geſtehen
will weder nach dem Geſchmack meiner Frau Tante noch
nach meinem eigenen und auch meine Schweſter iſt ihm nicht
ſehr gewogen

Wie rief ich ich glaubte annehmen zu dürfen daß
Jhr Fräulein Schweſter ſich ſelbſt für ihn intereſſire da ſie
ihm doch eine Unterredung gewähren wollte

Sie irren mein Herr ſagte er ſehr ernſt und betrachtete
meinen an der Wand hängenden Revolver Meine Schweſter
hat unüberlegt gehandelt als ſie ihm ſchrieb Aber er bat
ſie ſo dringend darum daß ſie ſchließlich einwilligte denn
er iſt ihr aufrichtig zugethan Wie nun Alles gekommen iſt
hat mir Eva geſtern haarklein erzählt Jch war zuerſt ſehr
böſe darüber denn ich bin der natürliche Beſchützer meiner
Schweſter und ich ſchalt ſie recht tüchtig ſchließlich mußte
ich aber doch über das drollige Abentener lachen und wir
haben uns köſtlich beluſtigt leider auf Jhre Koſten mein
Herr wofür wir Jhnen eine Genngthuung ſchuldig ſind
Darf ich Sie daher im Namen meiner Schweſter um Ent
ſchuldigung bitten 2

Ja was war denn das Jch glanbte von ihm die
bitterſten Vorwürfe hören zu müſſen und er bat mich um
Entſchuldigung

Mein Herr ſagte ich ich bin glücklich Jhnen ver
ſichern zu können daß ich Jhrer Fräulein Schweſter längſt
verziehen habe wenn dazu überhaupt ein Grund vorlag
Aber wird mir Jhre Frau Tante jemals vergeben können

Eben darüber wollte ich mit Jhnen ſprechen Meine
Tante darf nie wiſſen daß wir ſie hintergangen haben Sie
iſt eine herzensgute Frau und liebt uns beide die wir unſere
Eltern verloren haben wie ihre eigenen Kinder Aber eine
Unwahrheit würde ſie uns ſchwer verzeihen So müſſen
wir ſie denn hinhalten bis ſich eine günſtige Gelegenheit
bietet um ſie aufzuklären Da wir nun mein Herr ohne
uns eigentlich zu kennen gute Freunde geweſen ſein ſollen
ſo dächte ich verſuchen wir das auch in Wirklichkeit meine
Tante hat mir von Jhnen ſo viel Gutes erzählt

Jch unterbrach ihn durch ein herzliches Gelächter
Sie hat Jhnen von mir ſoviel Gutes erzählt rief ich
Dasſelbe ſollen Sie ihr gegenüber auch von mir gethan

haben
Er ſtimmte in mein fröhliches Lachen ein und ſo ſaß ich

denn mit dem jungen Krieger mit dem ich einen Gang auf
Leben und Tod machen zu müſſen glaubte in der ausgelaſſenſten
Stimmung in meinem Zimmer Schleunigſt klingelte ich
meiner Wirthin und befahl ihr eine Flaſche Wein aus dem
Weinkeller zu holen Mein Weinkeller beſtand eigentlich nur
aus einem kleinen Schränkchen auf dem Flur mit ungefähr
ſechs Flaſchen aber einem jungen Lieutenant gegenüber der
noch dazu eine heirathsfähige Schweſter hat iſt es durchaus
angebracht mit einem Weinkeller zu prahlen

Am nächſten Tage war ich Tiſchgaſt bei Wohlfahrt s
Willy hatte einen kleinen Kriegsplan erſonnen der uns vor
Entdeckung ſchützte Tantchen war ſelig daß Willy ſeinen
alten Freund wieder bei ſich hatte und Evchen ſtimmte luſtig
in die Unterhaltung mit ein war gleich mir froh daß der
ſeltſame Handel ſich ſo glücklich entwickelte und ließ ſich gern
unſere verſteckten Neckereien gefallen

Willy kehrte bald in ſeine Garniſon zurück Jch aber
avancirte zum Hausarzt bei Wohlfahrt s Die gute Tante
ſchloß mich ganz in ihr Herz und als auch Evchen über ihr
Herz klagte ſo diagnoſtirte ich ganz richtig daß ſie an einer
immer ſtärker werdenden Liebe für mich erkrankt ſei welche
Leiden ich mit Erfolg homöopathiſch bekämpfte

Als Willy wieder auf Urlaub kam da geſchah es um
zur Hochzeit des Fräulein Eva Wohlfahrt mit dem praktiſchen
Arzt Dr Oswald Schmitt Berlin zu reiſen

Für keine unſerer Mitmenſchen aber hegen meine junge
Frau und ich ſolche Vorliebe wie für Dienſtmänner mit
rothen Naſen und kein Platz im Thiergarten iſt uns ſo lieb
wie der am Louiſen Denkmal Wenn wir da am Gitter
ſtehen dann bitte ich Evchen um einen heimlichen Kuß ſie
blickt ſich um ob uns auch Niemand ſieht dann ſpitzt ſie die
rothen Lippen indem ſie ſchelmiſch flüſtert Wenn es denn
ſein muß

Standes amtliche Anchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 November Der Handarbeiter Emil Werner und Emma Richter

Neuſtadt und Gottesackergaſſe 16 Der Brauer Oswald Strauch
und Minna Pfeiffer Kuttelhof 3 Der Blechſchmied Paul Lorenz
und Antonie Moritz Lindenſtraße 4 und Baderei 4 Der Gruben
arbeiter Johann Gryska und Balbina Raiwa Mathesdorf und
Halamba Der Arbeiter Karl Kokott und Marianna Swienty
Adamoxwitz

Eheſchließungen
3 November Der Kaufmann Guſtav Liebau und Klara Jlſe

mann Parkſtraße 13 und Sternſtraße 1 Der Pfarrer deſig Max
Kranz und Emilie Müller Spitze 7b

Geboren
3 November Dem Bremſer Max Schaaf eine T Hedwig Marie

Landwehrſtraße 2 Dem chirurg Jnſtrumentenmacher Otto Schmidt
eine T Ottilie Valeska Jrene Geiſtſtraße 10 Dem Droſchken
kutſcher Otto Schirmer eine T Marie Friederike Anna Gr Brauhaus
gaſſe 20 Dem Schloſſer Karl Dobrint eine T Hedwig Klara An
halterſtraße 7 Dem Zeichner Otto Schröder ein S Franz Otto
Willy Streiberſtraße 4 Dem Techniker Otto Püſchel ein S
Friedrich Hermann Alexander Königſtraße 54 Dem Bahnarbeiter

Auguſt Vollroth eine T Minna Emma Auguſte Friedrichſtraße 6
Dem Maurer Heinrich Hotze ein S Georg Otto Brunnengaſſe 8
Dem Schriftſetzer Wilhelm Finger ein S Wilhelm Arthur Liebenauer
ſtraße 37

Geſtorben
8 November Wittwe Marie Suder geb Gut 76 Kuttelhof 2
Auguſte Antonie Sauer 40 Magdeburgerſtraße 29 Der

Lackirer Albert Patſchke 37 Thorſtraße 26e Der Mechanikus
Albert Rehfeld 18 4 Vereinsſtraße 11 Des Handarbeiter Auguſt
Schröder gen Guündermann S Willy Ernſt 1 Mühlberg 1
Des Hausdiener Karl Bandermann T Martha 11 Jägerplatz 29

Emma Schöne 15 Diakoniſſenhaus Des Schiffer Karl Brehme
T Martha 13 Oberglaucha 17 Des Kupferſchmied Richard
Haaſe S Arthur 1 Weingärten 28 Der Schloſſer Karl Kühne
42 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 28 Oktober bis 2 November

Aufgeboten
Der Handarbeiter F C Mehberg Kl Breitenſtraße und F M

Thieme Lauchſtedt

Eheſchließungen
Der Fleiſchermeiſter C H Kümmel Gr Goſenſtraße 15 und L M

Berger Advokatenſtraße 15 Der Schloſſer L E H Patzſchke
Halle Ackerſtraße 2 und M E A Bergfeld Kl Breitenſtraße 5
Der Fabrikarbeiter F W Sorge und A L Schulze Auguſtſtraße 62

Der Handarbeiter J G E Bär und L A B W Barth Große
Brunnenſtraße 5

Geboren
Dem Handarbeiter G H Leonhardt ein Gr Brunnenſtraße 54
Dem Fabrikarbeiter G F C Teubert ein Wittekindſtraße 36
Dem Maurer F C Leopold ein Schleifweg 4 Dem Brauerei

arbeiter C G Reich ein Hoheſtraße 4 Dem Steinhauer E L
Wendenburg eine Triftſtraße 27a Dem Bremſer E C F Heim
ſtädt ein Hoheſtraße 7 Dem Eiſendreher F W O Schlegel
ein Angerſtraße 11 Dem Müller J G C Kleinm eine
Advokatenſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter L C H Hohndorf ein
Reilſtraße 40

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter F C Gaſt T 2 J 6 M 9 Trift

ſtraße 8 Des Brauereiarbeiter C G Reich S 3 Hoheſtraße 4
Des Bahnarbeiter Th Molenda S 12 Triftſtraße 13 Des

Handarbeiter M Bindl S 8 J 4 M 7 Kl Breitenſtraße 11

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 5 November

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ſehr feſt 221 234 Mk fremder über Notiz Rauhweizen

223 230 Roggen feſt 240 249 Mk Gerſte Brau feſt 182
bis 200 Mk feinſte über Notiz Futter 162 175 Mk Hafer feſt
162 168 Mk Mais amerik Mixed 172 175 Mk Donaumais 170
bis 175 Mk Raps 268 275 Mk Rübſen Sommer 250 260 Mk
Erbſen Viktoria 220 248 Mk feinſte über Notiz Wicken ohne
Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne Handel Stärke
incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
gefragter 47 48 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl
Sack für 100 Kilo Brutto bei ſehr geringen Vorräthen 36,50 37,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Bohnen 18,50 20Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Mk Mohn blau 53 55 Mk Mohn grau 46 48 Mk
Futterartikel beſſer Futtermehl 19,50 20,50 Mk Roggen

kleie 13,50 14,50 Mk Weizenſchaalen 11,50 12 Mk Weizen
grieskleie 11 12,00 Mk Malzkeime helle 11,50 12 Mk
dunkle 10,50 11 Mk Oelkuchen 14 15 Mk Malz 30 32 Mk
Rüböl 62 Mk Petroleum 28,50 Mk Solaröl 0,825/300 16,50 Mk
Spiritus p 10,000 I ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 72,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,50 Mk

Fahrplan gültig vom 1 Oktober 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 222 527 V v
7 V 3 952 1048 V bis CEbdthen 71 V 3Cöthen 1121 V 3 126 N 850 953 1027 V 3

3 313 541 680 128 N 3 338 MN 51 N
bis Cöthen 72 N 3 8881 3 656 8858 N 1050 N
N 3 1025 N 3 1155 N 3
bis Cöthen

Leipzig 481 V nur bis Leipzig 525 V nur b 31 Okt
31 Okt 515 615 788 V 636 78 V 3 749 90

3 900 1010 1032 V 1080 1128 V 3 13 1140 150 N 13 358 N 3 115 N 3 25255 N 3 528 N 3 414 521 62 697 N630 77 g80 95 N 3 7289 828 993 1056 N 3 1140 N 1018 M 3 1159 N
Aſchersleben Halberſtadt 7

1185 V 3 1i8 N
3 35 690 925 N bis

Halberſtadt

Aſchersleben Halberſtadt 55
V v Cönnern 810 108
1253 455 520 N 73
855 N

Nordhanſfen Kaſſel 515 6a Nordhauſen Kaſſel 62 V vonV b Sangerhauſen 920V 1041 Eisleben 6 716 V 3V 3 120 N bis Eisleben 1000 1240 N v Eisleben
25 550 930 N vbis 118 518 729 N vonNordhauſen 1031 N 8 Eisleben 88 N 3 10 0 N

1186 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1218 36 P
8 428 V 2 725

V 3 1190 0 N 521N 2 584 811 N 3885 N bis Bitterfeld 928 N
3

Sorau Guben 79 1124

Verlin Anhalt 38 455
722 956 1030 V 31118 V 2 155 5295 N 3 551 N 8 821123 N 2

Soran Guben 7 10 V
181 N 3 626 N 13 108 3 128 78 N 3Nachm 1014 NThüringen 311 V 550 67 Thüringen 32 V 83 42
B 1 737 V 3 102 V 2 526 V v Merſeburg1035 V 3 112 V nur Wochentags 658 V 882 V

2 1258 210 548 N3 559 N 3 627 726
N 8 bis Merſeburg 920 N 3 820 916 N 8 11
bis Erfurt 1128 N 2 1188 N 3

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

13 1028 18 42151 518 N 2 8 N

e96000060966 8 e 60860V

Dnſerate
größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt

ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben

P Liebenthal Co
Untere Leipzigerstrasse 103
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Zörbig 4 November Durch Ueberfahren getödtet

Die vorgeſtrige Kirmesfeier in Pruſſendorf wurde durch einen
ſchweren Unglücksfall geſtört Der Aufſeher des dortigen Ritter
qutes hatte mit dem Geſchirr ſeines Arbeitsgebers Kohlen für ſich
angefahren Vor dem Dorfe kamen ihm ſeine Kinder entgegen und
nahmen in der Schoßkelle Platz auch der jüngſte Knabe im Alter
von fünf Jahren wurde vom Vater dort untergebracht Plötzlich zogen
die Pferde unverhofft an und der Knabe fiel ans der Schoßkelle und
unmittelbar vor das Vorderrad das ihm den Kopf zermalmte und
den ſofortigen Tod des Kindes herbeiführte

Berlin 4 November Falliſſement Veruntreuung
Die zu den älteſten Bankgeſchäften Berlins zählende Firma Hirſch
feld Wolff hat ihre Zahlungen mit Paſſiven von 6 bis
8 Millionen Mark eingeſtelkt die Aktiven ſollen 3 Millionen
betragen Das Privatpublikum wird hart betroffen Der Verfall
der Firma deren gegenwärtiger Jnhaber der Kommerzienrath Anton
Wolff iſt iſt zum Theil durch den Hang des letzteren zum Karten
ſpiel und durch ungeheuerliche Verſchwendungsſucht verurſacht
Auch Terrainſpekulationen und Börſenſpiel ſowie Engagements bei
Gründungen trugen zu dem Sturze bei Der Kaſſenbote K
wurde geſtern wegen Veruntreuung verhaftet Derſelbe kaſſirte
für ein hieſiges Bankhaus Gelder ein und zwar bei der Berliner
Handelsgefellſchaft 27 000 Mark darunter ein Packet mit 20 Tauſend
markſcheinen ferner 6000 Mark bei der Deutſchen Bank und 3000 Mark
bei dem Bankhauſe Bleichröder K will nun die Taſche welche die
ganze Summe barg in den Treſor gelegt und dieſen verſchloſſen haben
Als heute Morgen der Kaſſirer das Geld nachzählte fehlte das Packet
mit den 20000 Mark K hatte keine Erklärung für das Verſchwinden
des Geldes

Spandau 4 November Wettzel am Orte ſeiner Blut
that Jn Sachen Wetzel s fand geſtern Abend am Thatorte ein
Lokaltermin ſtatt Der Raubmörder wurde nach dem Hirſchfeldſchen
Laden in der Breitenſtraße gebracht Die ſpäte Stunde war gewählt
worden um größere Anſammlungen zu verhüten Dem Termin wohnten
außer dem Unterſuchungsrichter mehrere Beamte bei ſo der erſte
Staatsanwalt aus Berlin Der Ort ſeines Verbrechens machte auf
Wetzel anſcheinend keinen tieferen Eindruck doch machte er das Ge
ſtändniß den Mord mit vollem Bedacht ausgeführt zu
haben Jm Gegenſatz zu ſeinen früheren Angaben iſt er nunmehr
mit der Erklärung herausgerückt daß er nur einen Mithelfer gehabt
habe Den Namen dieſes Genoſſen verſchweigt er jedoch

e Meißen 4 November Poſt Diebſtahl Geſtern Abend
iſt der 18 jährige Poſtgehilfe Arthur Adolf Schickdanz nach
Unterſchlagung von Geldbriefen im Werthe von 12,000 Mk flüchtig
geworden Auf die Ergreifung deſſelben welcher an einer Narbe an
der gern kenntlich iſt iſt eine Belohnung von 800 Mk ausgeſetzt
worden

Myslowitz 4 November Eiſenbahnunglück Bei
Olkuß an der Bahnlinie Jwangorod Sosnowice entgleiſte ein
Militärzug Drei Perſonen wurden dabei getödtet und etwa
50 Perſonen verwundet

Offenbach 4 November Feuer Heute Nacht gegen 12 Uhr
wurde die hieſige Feuerwehr alarmirt es war in der Eiſen
gießerei von Joh Fiſcher Comp plötzlich Feuer ausge
brochen Die Feuerwehr konnte das Feuer nur auf ſeinen Herd be
ſchränken beide Gießereigebäude brannten vollſtändig aus Auf welche
Weiſe das Feuer entſtand wird die Unterſuchung ergeben

Prag 4 November Selbſtmord zweier Schweſtern
Jn Mittel Lichwe bei Landskron vergifteten ſich die beiden
erwachſenen Töchter eines dortigen angeſehenen Grundbeſitzers mit
Phosphor ſie waren beide von einer Leidenſchaft für einen und den
ſelben Mann ergriffen

Trieſt 4 November Schiffsbrand An Bord des Lloyd
dampfers Juno brach geſtern Nachmittag in Folge Selbſtentzündung
von mangelhaft verpackten Zündhölzchen ein Brand aus der von der
Schiffsmannſchaft gelöſcht wurde Das Schiff blieb unbeſchädigt

Amfſterdam 4 November Großer Fabrikbrand Geſtern
gegen 8 Uhr Morgens gerieth die große Tabakfabrik von Fritz
Olil Co in Brand Das Feuer zerſtörte nach ſechsſtündiger
Dauer das Fabrikgebäude ſammt allen darin aufgehäuften Waaren
Der Schaden beträgt 800000 Gulden

San Francisko 4 November Das internationale
Wettrudern iſt beendet Amerika wurde von Europa geſchlagen
Den erſten Preis erhielt Schottland den zweiten Dänemark den
dritten Deutſchland den vierten Jrland

Das Abentener Jung Philipp s
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 3 November
Was aus einem Prätendentenſohn nicht alles werden kann Jung

Philipp von Orleans den die Royaliſten vor Jahr und Tag
als erſten Rekruten Frankreichs feierten während die Republikaner
ihn als Prinzen La Gamelle verſpotteten iſt unter die Korreſpon
denten gegangen Nicht unter die Zeitungskorreſpondenten obwohl er
unfreiwillig wieder einmal rechtviel Stoff für die Blätter liefert Er
iſt ſogar bereits citirt worden vor das Londoner Ehebruchs und Ehe
ſcheidungsgericht nämlich und daher eben ſchreibt ſich ſeine neue Eigen
ſchaft als co respondent wie der engliſche Juriſtenjargon den Mit
ſchuldigen im divorce suit nennt Und das hat mit ihrem Singen
Miſtreß Armſtrong alias Madame Melba gethan Der ganzen
Angelegenheit liegt vermuthlich ein Mißverſtändniß zu Grunde Der
Prinz wird ſeine vaterländiſche Geſchichte und insbeſondere das Kapitel
von Bonapartes Rückkehr aus dem Erxil allzu oberflächlich geleſen
haben Der Corſe kam bekanntlich von Elba und landete im Juan
Buſen Jung Philipp den es ebenfalls mächtig nach Frankreich zieht
hat dieſes kecke Wagniß nachahmen wollen aber er verwechſelte Elba
mit Melba ſchloß dieſe Letztere an ſeinen Don Juan Buſen und
zog mit ihr nach Paris in der thörichten Hoffnung in nächſter Nähe
der Oper und unter den Augen der Prima Donna ſein Voluntariat
abdienen zu dürfen Der unglückliche Ausgang dieſes Abenteuers iſt
bekannt Dagegen weiß die Welt noch zu wenig welche Standhaftigkeit die auſtraliſche Diva während der Prüfungstage entwickelte welche

der Prinz hier in der Conciergerie überſtehen mußte Jene tief ver
ſchleierte Schöne die jeden Nachmittag unter der Kerkerzelle Jung
Philippe s Fenſterparade machte und dem Gefangenen aus ihrem
Koupee Kußhände zuwarf war Madame Melba Dank dieſen Beweiſen
treuer Zärtlichkeit bewahrte ſich der Gefangene den die Beſuche ſeiner
Kouſine Braut nur mit trüben Eheſtands Ahnungen erfüllen konnten
den geſunden Appetit um täglich zwei Mal die Speiſekarte des Re
ſtaurant du Barreau à 75 Francs die Mahlzeit herunter
zu eſſen

Unſere Royaliſten ſind durch das neueſte Abenteuer ihres Dauphin
keineswegs verſtimmt Jm Gegentheil Sie ſind ſogar ſtolz darauf
daß der künftige Chef des franzöſiſchen Königshauſes die Fehler ſeines
berühmten Ahnherrn Henri IV geerbt habe Ein richtiger Bourbon
und zumal ein Orleans Bourbon der nicht nur den unverwüſtlichen
Bearner ſondern auch den noch wüſteren Regenten unter ſeine Ahnen
zählt muß nach ländlich ſittlicher Auffaſſung der Gallier ein Don
Juan ſein Daß der Prinz wegen der kleinen Tändelei auf die An
klagebank kommen ſoll genirt die großen Geiſter unter ſeinen Anhängern
nicht Dieſe Situation iſt ihm ja übrigens auch nicht mehr neu und
härter als bei der hieſigen police correctionelle wird das Holz der
Armenſünderbank bei der Londoner divorce court wohl auch nicht
ſein Schmerzlich höchſt ſchmerzlich dagegen iſt die Geldbuße von
20000 Pfund die der gekränkte Gatte dem jungen Liebhaber ſeiner
Frau abzwacken will Mr Armſtrong ſoll allerdings in Auſtralien
Schafzüchter geweſen ſein und verſteht ſich alſo aufs Scheeren Aber
eine halbe Million Francs fordern d h doch dem prinzlichen Sünden
bock mit der Wolle das Fell über die Ohren ziehen Vorausſichtlich
wird der Vater Jung Philivpe s mit Mr Armſtrong in Verhandlung
treten um einen billigen Vergleich herbeizuführen Der Graf von
Paris würde da die bequeimfte Gelegenheit zur Widerlegung des Vor
wurfes finden daß er nicht zu handeln verſteht

Bewundernswerth zeigen ſich bei Anlaß dieſer Senſationsaffaire die
Pariſer Reporter Jhr Berufseifer läßt ſie vor keiner Ungeheuerlichkeit
zurückſchrecken um das Publikum auf s Genaueſte über alle Einzel
heiten des prickelndes Falles zu unterrichten Daß ſie ſämmtlich zu

General Anzeiger für Halle und den Eaalkreis
der Sängerin hingeeilt ſind um ſie perſönlich über ihre h
zum Herzog von Orleans auszufragen iſt ſelbſtverſtändli Ver
wunderlich bleibt nur daß die Dienerſchaft im Hauſe der Madame
Marcheſi deren Schülerin und Penſionärin Fran ArmſtrongMelba
iſt die zudringlichen Beſucher nicht mit den verdienten eoups de pied
oecultes an die Luft geſetzt haben daß die Sängerin vielmehr wegen
Unpäßlichkeit um Schonung und Entſchuldigung bitten ließ Einer
der Abgewieſenen iſt ſogar behufs Herbeiſchaffung authentiſcher Jn
formation nach Schloß Bonnelles bei Fontaineblequ gefahren wo die
Herzogin von Uzès gegenwärtig hoch zu Roß den Parforcejagden prä
ſidirt in denen ſie Abwechſelung und Erholung von ihrer Thätigkeit
als Bildhauerin und Romanſchriftſtellerin ſucht Die reiſige Herzogin
iſt bekanntlich eine vertraute Freundin des Grafen von Paris ihr
Schwiegerſohn der Herzog von Luynes aber iſt der unzertrennliche
Gefährte Jung Philippe s Und daraufhin erſcheint beſagter Reporter
in Bonnelles holt ſich die Herzogin mitten aus der Geſellſchaft heraus
mit der ſie im Park ſpazieren ging und ſtellt ihr die Frage Madame
was wiſſen Sie über die Beziehungen zwiſchen dem Herzog von Orleans
und Frau Melba Die Herzogin die ſeit ihrem Verkehr mit Boulanger
und den Boulangiſten an ſtarke Dinge gewöhnt iſt läßt ſich nicht aus
der Faſſung bringen Lachend erwidert ſie dem Journaliſten Jch
weiß nichts und wenn ich etwas wüßte würde ich nichts ſagen Damit
iſt der Jnterviewer indeß noch keineswegs abgefertigt Er fragt nach
dem Herzog von Luynes und geſteht naiver Weiſe daß er dieſen
weniger diskret zu finden hoffe Erſt die Mittheilung daß der
Schwiegerſohn der Herzogin ſich in Oeſterreich auf den Gütern desBaron d zur Jagd aufhalte belehrt den kühnen Jüngling über die

völlige Ergebnißloſigkeit ſeiner Expedition und kaltblütig lächelnd ver
abſchiedet er ſich um ſein Heil anderwärts zu verfuchen Wirklich iſt
es ihm denn auch geglückt über das Vorleben der Diva während
ihres Londoner Aufenthaltes verſchiedenen Klatſch zuſammen zu tragen
und ſo erzählt er denn im Echo de Paris Madame Melba habe an
der Themſe Jahre lang einen Cireus Athleten und ſpäter einen be
rühmten Maler mit ihrer Gunſt beglückt

Alle dieſe Geſchichten machen die Sängerin hier zur Zeit recht
populär Herr Bertram der neue Opernhaus Pächter hat ſich beeilt
mit der intereſſanten Sünderin einen Kontrakt für das nächſte Jahr
abzuſchließen und in den ariſtokratiſchen Salons reißt man ſich ſozu
ſagen um die Künſtlerin welche durch die Huld des Dauphin zur
Würde einer Pompadour in spe erhoben wurde Die Danten des
noble fanbourg ſchwärmen für Frau Melba wie nur für eine ihrer
Vorgängerinnen was ein um ſo ſchönerer Zug von Toleranz iſt als
beſagte Ariſtokratinnen im Grunde ihres Herzens die bürgerliche
Sängerin um die ihr widerfahrene Auszeichnung Gereng beneiden

ſollen A FiſcherPetersburger Brief
Von unſerem Korreſpondenten

D St Petersburg den 19/31 Oktober 1891
Petersburgs Hygiene und ſein Golowa Rand

gloſſen aus einer Doktordiſſertation Bakterien
Filter Wodka Kaback Woloſt Leibeigenſchaft in Sicht Hochzeitsgeſchenk der Duma

Auch eine Revolution Großfürſt Konſtantin
Nowobranzi Kaiſerzuſammenkunft

Nitſchewo macht nichts getrunken wird es doch das
aromatiſche Waſſer der Newa und ihrer Arme welche in hochherziger

darum aber noch lange nicht geſundheitsfördernder Weiſe allen
Unrath der Stadt in ſich aufnehmen

Jm Verlaufe heftiger Debatten zwiſchen Magiſtrat und Stadtverord
neten während der jüngſten Dumaſitzung über die ſanitären Zuſtände
der Stadt wurde nachgewieſen daß eine mittelmäßige Provinzſtadt des
Auslandes in hygieniſcher Hinſicht viel weiter vorgeſchritten ſei als
Petersburg das ſich rühme Haupt und Reſidenzſtadt eines Weltreiches
zu ſein

Reſidenzſtadt Dem Namen nach Jn Wirklichkeit reſidirt
der Hof in Gatſching und in Kopenhagen

Der gorodskoi Golowa Bürgermeiſter entrüſtet über den
Vorwurf der in erſter Reihe ihn traf unternahm die Siſyphus Arbeit
nachzuweiſen daß die Stadt gerade hygieniſch koloſſale Fort
ſchritte während ſeiner Amtszeit aufzuweiſen habe Natürlich
fügte Herr Lichatſcheff auf das höhniſche Gelächter der Zuhörer ein
lenkend hinzu im Verhältniß zu ihrer Armuth die eine Kanali
ſation in unabſehbare Ferne rückt

O tewpora o mores
Petersburg eine arme Stadt trotzdem die Herren Bürgermeiſter

Millionäre werden
Recht poſſirlich nehmen ſich zu den koloſſalen hygieniſchen Fort

ſchritten die Randglofſen aus welche ich der jüngſten Doktordiſſertation
an der hieſigen Univerſität entlehne Darnach münden an beiden Ufern
direkt in die Newa Kloakenröhren in laufendem Abſtande von je etwa
25 Faden während die Nebenarme Fontanka Moika Katharinen
kanal nur die Kleinigkeit von ca 800 ſolcher Kloakenmündungen
aufzuweiſen haben Schon die Fontanka erhält z ihres ganzen
Waſſers durch dieſe Klogken Bakterienkolonien ſind vorhanden im
Kubikeenktimeter Fontanka 23,000 Moika 126,000 Katharinen
kanal 144,000 und last not leagst Waſſerleitungsthurm
r n Rieſenfilters der mit einer Million in Rechnung ſteht
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Nitſchewo getrunken wird es doch wenn vom Ruſſen auch

vorzugsweiſe in zu Wodka Schnaps deſtillirtem Zuſtande
Die Kabacken Schnapsbuden welche jährlich durch eine Art

Lotterie ausgeſpielt werden erweiſen ſich jetzt während der
Theuerung noch mehr als ſonſt als wahre Tröſterin der Muſchiki

Bauern und Niſchi Bettler denn der Altin Drei
kopekenſtück langt gerade zur Numka Spitzglas aber nicht
zum Pfund Brod während wieder der Palaſchok Fünfkopekenſtück

gerade für eine Kaſſuwka Handglas reicht dagegen beim
Kauf eines Pfundes Brod einen Ueberſchuß ergeben würde Glatte
Rechnung iſt gute Rechnung und ein Pataſchock ſchon Reichthum

Ja das Feuerwaſſer der Wodka Für ihn verkauft der Ruſſe ſeine
Seligkeit ſeine Freiheit

Jſt doch bereits einem findigen Kopfe der Plan entſprungen auf
allergeſetzmäßigſtem Wege durch freie Volksabſtimmung die
Leibeigenſchaft wieder einzuführen als einzigſtes Radikalmittel gegen
künftige Mißernten

Jch ſehe den Leſer ungläubig den Kopf ſchütteln und doch iſt nichts
einfacher und leichter als das

Der Woloſt Gemeindevertretung die Gerichtsbarkeit beſitzt bis
zu 25 Hieben auf einige Hiebe mehr kommt es dabei natürlich
nicht an wie leicht verzählt man ſich und muß wieder der Ge
rechtigkeit halber von vorne anfangen wird im ganzen Reiche
zur Abſtimmung über obige Frage derart zuſammenberufen daß die
ienigen welche für die Wiedereinführung ſind an einem Tiſche zu
ſitzen kommen auf dem eine Batterie von Tſchetwertuvis Eimer
und Sorokowken I Flaſche aufgefahren iſt natürlich zum
freien Nießbrauche

Daß unter dieſen ln ſich zweifelsohne eine grandiöſe
Mehrheit für Wiederemführung der Leibeigenſchaft erklären wird
darf im heiligen Rußland wo die Glaubensverfolgungen bereits Sibirien
mit Paſchkowianern Stundiſten baltiſchen Geiſtlichen u ſ w zu über
völkern drohen nicht überraſchen

Jn Rußland bewahrheitet ſich uoch heute in vollem Umfange das
Wort Jedes Volk genießt gerade ſoviel Freiheit als es verdient

51rel

Ein originelles Geſchenk hat die Duma Stadtverwaltung
dem Zarenpaare zur ſilbernen Hochzeit zugedacht Es iſt nämlich mit
Stimmeneinheit beſchloſſen worden die ſeit 12 Jahren geplantedritte feſte Brücke über die Neva Alexander Marien Bruce zu benennen

und deren Bau ſofort zu beginnen
Zugleich wurde der Magiſtrat ermächtigt zu dieſem Zwecke eine

wir von 5 Millionen zu erheben
Aha
Eine Revolution bereitet ſich auf dem Gebiete vor auf dem es zu

Blutvergießen nur unter ungeſchickten Händen kommt Jch meine damit
die Errichtung der erſten hygieniſchen Barbierſtube der ganz Peters
burg mit hochgradiger Spannung entgegen ſieht

Wenn ich meinem Gewährsmann Militair Glauben ſchenken darf
ſind alle offiziellen Nachrichten über den General Admiral Großfürſten
Konſtantin Nikolajewitſch eine Nothlüge Mein Gewährsmann will
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7 h eihn in der Feſtung geſehen haben wo er ſchon ſeit längerer Zeit

unfreiwilligen Aufenthalt genießt und zwar pro nihil s
Welchen großen Bedarf Rußland an Novobranzi Rekruten

hat beweiſt der Befehl des General Lientenants Greſſer an die Polizei
behörden Kreugſtens darauf zu achten daß ſich Niemand ſeiner
Stellungspflicht entziehe Man ſcheint alſo ernſtlich geſonnen zu ſein
Fällen wie in den letzten Jahren wo ſich die angehenden Vaterlands
vertheidiger flüchten und Tſchaiken Banden bilden zu verhüten
Ein beſſeres Mittel Luſt und Liebe für den Kriegerſtand zu wecken
wäre es allerdings den Bedauernswerthen eine menſchenwürdige Be
handlung angedeihen zu laſſen und den Sold von 30 ſage dreißig
Kopeken für 2 Monate ein Wenig zu erhöhen

Man iſt hier allgemein der Anſicht daß trotz Allem ganz im Ge
heimen eine Begegnung zwiſchen dem Zaren und Kaiſer Wilhelm ſtatt
geſunden habe Jch konſtatire damit leider nur ein Gerücht das einem
frommen Wunſche er tſprungen iſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 November Krieg im Frieden Ob

gleich das Moſer Schönthan ſche Luſtſpiel Krieg im Frieden in
welchem uns ein wahrheitsgetreues Manöverbild entworfen wird keines
wegs mehr neu iſt ſo bleibt doch ſeine Wirkung infolge der packenden
Momente und draſtiſchen Epiſoden ſtets ſo erheiternd und anziehend
daß man der Darſtellung immer wieder mit regſtem Jntereſſe folgt
Allgemeines Wohlbehagen war auch im Verlauf der geſtrigen Auffüh
rung bei dem zahlreich erſchienenen Publikum zu bemerken Die ſchau
ſpieleriſchen Leiſtungen der betheiligt geweſenen Künſtler müſſen wohl
durchgängig als gelungen bezeichnet werden überall iſt eine getreue
Wiedergabe friſches munteres der Rolle entſprechendes und charakte
riſirendes Spiel zu konſtatiren Was zunächſt die Damenrollen betrifft
ſo waren wohl alle die ſich eingefunden um das herrliche Lebens
fröhlichkeit athmende Bild an ſich vorüberziehen zu laſſen davon über
zeugt daß der ausgelaſſene übermüthige Backfiſch das Naturkind Jlka
aus Ungarn das die Welt in ſeiner Unſchuld lediglich von der Licht
ſeite kennt und betrachtet nur in Frl Schneider die würdigſte Ver
treterin finden könne Dies zeigte ſich ſofort beim erſten Auftreten der
Künſtlerin wie immer hatte ſie die Sympathien für ſich konnte ſie
doch auch in dieſer Rolle ſo recht aus ſich herausgehen und dem ihr
eigenen Temperament völlig freien Lauf laſſen Es ſieht eben feſt
mag ſich Frl Schneider noch in tauſend verſchiedenen Rollen zeigen
ſie wird begeiſtern und bezaubern Auch Kollegin Backfiſch das
Stadtrathstöchterlein Elſa fand in ihrer Darſtellerin Frl König
reiche und wohlverdiente Anerkennung Recht brav gab Louiſe Brodsky
die ernſte Rolle der Geſellſchafterin im Hauſe des Rentiers Heindorf
Die Seenen wo ſie heimlich die Gegenwart ihres langentbehrten Gatten
genießen darf wirkten feſſelnd und durch die Natürlichkeit der Darſtellung
gewinnend Lobend erwähnt ſeien weiter die Leiſtungen der Damen
M de la Chapelle ſowie Fran Friedau Jeß als Rentiere Heindorf
reſp Frau Stadtrath Den Gatten der erſteren ſtellte Herr Edmund
Doß dar Daß Genannter auch in dieſer Rolle nur Anerkennens
werthes bieten werde war bei der Vielſeitigkeit und dem unermüdlichen
Streben des beliebten Künſtlers nicht anders zu erwarten Man
konnte ſich wiederum an ſeinem Spiel ſo recht herzlich erfreuen Eine
ganz prächtige Figur war der eilige Stadtrath des Herrn Schmidt
Häßler Er zeigte und charakteriſirte uns einen Vater der Stadt
wie er ſein ſoll einen peinlich ſorgſfamen in den ihm obliegenden Ge
ſchäften förmlich aufgehenden Vertreter der Bürgerſchaft Dabei
war die gewählte Maske einerſeits originell andererſeits recht treffend
Herr Schirmer wußte als General wohl zu gefallen wogegen wir
bei Herrn Bach als Lieutenant von Folgen etwas mehr Schneidigkeit
gewünſcht hätten da weſentlich zur Charakteriſirung des ganzen Stückes
ſeine und des Kameraden Reif Reiflingen Rolle beizutragen haben
Durchaus angemeſſen wurde letztere Figur durch Herrn Schumacher
verkörpert Herrn Schady der den Stabsarzt Schäfer darſtellte
können wir wie bei früheren Kritiken auch diesmal nur Anerkennung
zollen Der unglückliche von dem lebhaften Wunſche beſeelte Apo
theker des Herrn Häußler erweckte vielfache Heiterkeit Der Beifall
der dem Stücke zu Theil ward dürfte ein wohlverdienter ſein es
wurde in der That recht flott geſpielt

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
BVotanuiſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Frauckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgafſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Reſidenz Domgaſſe 56
Laudwirthſchaftliches Jnſtitnt Haupteingang Wilhelmſtraße l
Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichämt

Sonn und Feſttags von 11 1 khr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 8 i Uhr Geh Rath Prof Dr Weber

778 GProf Dr Kohlſchütter
Chirurg Klinik 11 7 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Rerven Klinik 10 l Geh Rath Prof Dr HitzigOhren Kl inttk 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik al 12 Dr Kromayer Privat Docent,
Nerven Klinik 11771 Prof Dr Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Fefttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Laud und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7
Bureauftunden 1 Uhr 6 Nachm

Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens
tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
fer wae a es Sirrchäologiſches uſeum alte Promenade Mitiw dSonnabend 11 12 Uhr de Mittwoch und

Rother Thurm Markt
Moritzburg am Paradeplatz
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

Uhr ſchrif
Fatentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen DampfkeſſelReviſionsVereins Magdeburgerſtraße
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
für Jedermann unentgeltlich geöffnet

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am G November

Bei Nordoſtwind kaltes vorwiegend trockenes Wetter

c 7rfgTToToW ZSAnzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis i 9 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme n luß der

Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh e m
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr
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Nr 260

de
Heute früh 1 Uhr entſchlief ſanft nach

langem Leiden unſer lieber Arthur im
Alter von 5 Jahren

Um ſtilles Beileid bittet
Die tieftrauernde Familie Flath

e eeeAnutetion
Freitag den 6 November Nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich im Auftrage
Schmeerſtr 24 Eing Zapfenſtraße

Sehr gut erhalteneMöbel 2Kleider
ſekretäre 2 Sophas 3 Kleiderſchränke
2 Waſchtiſche 3 Sophatiſche Bettſtellen
m Matratzen Schülerpult Federbetten
Wäſche Kleidungsſtücke Ferner 3000
ſehr gute Cigarren Waſchwanne Faß
Schuhwaaren Korbwaaren gr Laden
lampe u A m

A Vollmer
Auctionator

Zu verkaufen
2 Grundſtücke in Halle aS
worin in dem einen flotte Fleiſcherei
in dem andern flotte Bäckerei ſeit Jahren
betrieben wird ſind wegen Krankheit des
Beſitzers unter ſehr günſtigen Bedin
gungen preisw zu verkaufen Off u
E W 5239 an J Barck K Co hier
5 Läuferſchweine ſowie eine junge
tragende Ziege ſtehen zum Verkauf

Gr Brunnenſtr 61

Ein getragener Anzug und ein getr
Winterüberzieher ſind billig zu verk

Königſtraße 16 II I

Ein Pianino für 220 Mk z verkaufen
Königſtraße 16 II I

Mechan Clavierſelbſtſpieler für
50 Mk zu verkaufen

Königſtraße 16 II l
Neue u gebr Möbel aller Art b

zu verkaufen Brunoswarte 6
Aelteres Arbeitspferd billig zu verk

Langeſtraße 22
Kl Kanonenofen billig zu verkaufen

Laurentiusſtraße 15 H I
Gelegenheitskauf

Noch einige ſehr gute

Sophas
26 30 Mk pro Stück abzugeben

Barfüßerſtraſſe 10
Einige Gebett prachtvolle Betten

ſpottbillig abzugeben im Gaſthof
Steinthor 3

We Ein getr gut erh Herrenpelz
Biſam zu verk Zwingerſtr 19 III

Ein Herrenpelz zu verkaufen
Streiberſtraße 8 II

Eine Partie leere Cigarrenkiſten billig
zu verkaufen Gr Märkerſtraße 24

Ein Pferd gut gehend 9 Jahre alt
Mittelſchlag kerngeſund bill zu verkaufen

Diemitz No 45 in Laden
Ein neues Winter Jacket billig zu

verkaufen A SchröterParkbad II
Ein guter kleiner Kahn zu verkaufen

Weingärten 11

Hölzerne u eiſerne Bettſtelle m Matr
gr Vogelbauer u a S wegen Abreiſe b
zu verkaufen Steinweg 39 H I St

Lachtauben ſind billig zu verkaufen
Heinrichſtraße 3

Kl Hobelbank billig zu verkaufen
Wallſtraße 27

Erbtheilungsh eine gold Damenuhr b
zu verkaufen Schwetſchkeſtr 46 p

2 gut erh Damen Jackets ſehr bill zu
verkaufen Ranniſcheſtraße 16 II

Faſt neues Sopha u Waſchkommode b
zu verk Giebichenſtein Gr Goſenſtr 19b

ff Reiſepels Schuppen billig zu verk
Krauſenſtraße 174

Ein Läuferſchwein zu verkaufen
Schafſtädt Deyſtraße 254

4 Läuferſchweine zu verkaufen im
Gaſthof zur Krone Königſtraße

Freitag

neneTiſchlerci rer
Rudolt Mosse Halle

Ein Holzpferd wird zu kaufen geſucht
Marienſtraße 16

Neuer Prack
für kleinere unterſetzte Figur paſſ
zu kaufen geſucht Off mit Preisang
sub L 4 an d Exp d Bl erb

2 Fechthandſchuhe rechts zu kaufen geſ
Wilh Schultz Brunnenplatz 7 II

Gebr noch gute Hobelbänke geſucht
Frieſenſtraße 8 part l

Federrollwagen
gut erhalten zu kaufen geſucht Offert mit
Preisang an A Suhle Leipzigerſtr 7

Ein kl Kanonenvfen u ein Keſſel
7 Eimer Jnhalt zu kaufen geſucht

Offert unt L 8 an d Exp d Bl erb
Ein kl gebr Kupferkeſſel 5 Eimer

Jnh zu kaufen geſucht durch Mittag
77 Schwetſchkeſtr 24a III

Unterrichtöbriefe der Methode
Toussaint Langenscheidt für
Franz u Engl zu k geſ Off mit Pr

Offert

an Schulze Badrina bei Crenſitz
Starke große Kiſten kaufen
Gebr Buttermilch Landwehrſtr 819

Zu Veſwiethen
Große herrſch Wohnung

am Rofßplatz preiswerth zu vermieth
Näheres Deſſauerſtr 2 im Comptoir

Wohnungen
zu vermiethen für 60 100 Thlr per ſof
oder 1 Januar beziehbar

Krukenbergſtr 7
2 frdl Wohnungen per ſofort zu bez

300 Mk Dryanderfſtr 4 p
Wohnung zu 300

1 Jan z v Wuchererſtr 20hb
Parterre u 1 Etage

je 5 2 ſof u ſpät vCharlottenſtr 13 II
Neue Promenade 10

2 Etage für 400 Mark per 1 Jan zu
vermiethen

1 Wohn z 37 Thlr Mühlgaſſe 5
1 kl Wohnung St K nebſtZub Pr 108 per 1 Jan zu verm

BVerghaus Hoſpitalplatz 5a
Erdl Part Wohn 36 Thlr ſof

od 1 Jannar zu beziehen
Trödel 9 1 Tr

Kleine Wohnung ſofort zu beziehen
Feldſtraße 10a

Landwehrſtraſße 123
Nähe der Bahn freundl Wohn 2 St

K u Zub Umſtände h Neujahr zu
beziehen Näh im Kaufladen

Kl Ulrichſtr 16 II herrſch Wohnung
7 Zimmer u Zub ſof od 1 Jan 1892
zu vermiethen Näh 1 Etage
Wohnung nebſt Laden zu verm u
ſofort oder ſpäter zu beziehen

Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 35
St 36 Thlr ſof desgl 42 Thlr
1 Januar z bez Triftſtr 18 I

Wohnungen zu 40 50 u 65 Thlr zu
vermiethen Diemitz 45 i Laden

Eine Wohnung zu 40 Thlr zu verm
Ludwigſtraße 10

Kl Wohnung ſofort zu vermiethen
Kavpellengaſſe 8 Hinterh I

Hinter und Vorderwohnung ſofort od
ſpäter zu verm Vöckſtr 13

Eine kl Stube mit ſep Eing möblirt
od unmöbl zu verm Steg 21
Eine freundl Wohnung an ruh Leute zu
vermiethen Saalberg 20
Wohn a Bahnh f 300 Part Wohn
Wuchererſtr f 330 M zu verm

Leipzigerſtr 16 I

Iindensfrasse 26
2 St 2 K u Zub 1 Jan zu beziehen

Wohnung vornh für 60 Thlr zu ver
miethen Gr Steinſtraße 23
St K m Zub für 45 Thlr zu

verm 1 Jan zu bez Thorſtr 26e II
Ein kl 1ſpänniger Wagen billig zu

verkaufen Goldener Pflug
Gebr Sopha billig zu verkaufen

Alte Promenade 1 III
egzugshalber zu verkaufen EinGrudegſen und ein Comptoirpult bei

Bruno Vecker Schwetſchkeſtr 41
Hrikeks prima 500 Cir

w Raummangel Ctr 51 Pf ab Lager
S Berlinerſtraße werden in jedemPoſten
verk Lieferſchein vorher Schillerſtr 19 I
zu löſen
Sekret Vertikow Spiegelſchrank Waſch

tiſch Stühle eich Schrank 18 bill
zu verkaufen 6 I rElegantes Plüſch Viſit bill zu verkaufen

Wilhelmſtraße 33a II r
1 Vogelbauer Laubſägearb f 3 Mk zu

verkaufen Böllvergerweg 1 part

Pferd
Brauner mit Doppelmähne 8j lamm
fromm zugfeſt u flotter Gänger billig zu
verk Badring bei Crenſitz No 46
Mehlige Sandkartoffeln

weiß u blaßr gr Vorrath b Kl Ulrichſtr 7,p

Unabh Frau od Mädch findet freie
Wohn geg etw häusl Arb Reilſtr 106 v

Eine Wohnung zum 1 Jan zu verm
Schmeerſtr 20

Eine kl Wohnung für 20 Thlr ſofort
zu vermiethen Mühlberg 4
Kellerwohn für 40 Thlr 1 Jan zu
beziehen Schützengaſſe 9a

Daſelbſt Schlafſtelle offen
Wegznugshalber iſt meine Wohnung

4 heizb Zimmer Küche u Zub Mitte
November od ſpäter zu vermiethen

Bruno Vecker Schwetſchkeſtr 41 I

Marienſtr II
Etage per 1 Jan 1892 zu verm

äheres daſelbſt Hof part

Möblirte Zimmer
Möbl Zimm mon 15 M Parkſir 12 p l
Frdl möbl ſof z v Thomaſiusſtr 4 1

Einfach möbl Zimmer zu vermiethen
Magdeburgerſtr 4

Eine mod Stube auch als Schlafſtelle
mit 2 Bett zu verm Wuchererſtr 19e I

Möbl Zimmer billig zu vermiethen
ſnt K 62 an d Exv d Bl Parkſtr 20 p r

10051
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Möbl 3 m K Martinsgaſſe 1
Ungen fein möbl Stube u auch e

Schlafſt z v Zu erfr Brüderſtr 4 p
Fein möbl Zimmer mit Kab verm

Dompvlatz 5 II
Freundl möbl Zimmer zu verm

Landwehrſtr 16 part I
Frdl möbl Stube billig zu verm

Schulgaſſe 7 Nähe d Ulrichſtr
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Dryanderſtr 4 2 Tr
Zimmer zu vermiethen

Alter Markt 15
Stube zu beziehen

Lindenſtraße 26 p
2 möbl Zim zu verm Thomaſiusſtr 3 Ir

Frdi möbl Stube u K an 2 H
zu vermiethen Gr Berlin 8
S Möbl Zimmer Franckeſtr 4 p

Möbl Zimmer für Herrn oder Dame
zu vermiethen Meckelſtr 14 I
Daſ w Hüte in u auß d Hauſe angef
Schlafſt off Leipzigerſtr 57 Nähe Bahn

2 Schlafſt offen Meckelſtraße 14 III r
Anſt Schlafſtelle Mittelſtr 5 I I
Kl Stube als Schlafſtelle zu verm

Ackerſtr 3a I

Gut möbl

Gut möbl

r Halle und den Saalkreis
Junge Mädchen z Erlern d Damen

ſchneiderei geſucht Zwingerſtr 8 p
Tücht Mädch ſind ſof 1 Dez u 1 Jan

gute Stelle Frau Schimupf Harz 44
Ein Mädch v 14 J z Wart e Kind

f Nachm geſucht Schwetſchkeſtr 25 III
ehrmadehen besuch

Für mein Kurz Galanterie u Spiel
waagren Geſchäft ſuche ich ein Lehrmädchen

S F Ritter
Ein ehrliches Mädchen als Aufwartung

für den ganzen Tag geſucht
Alte Promenade 1 3 Tr

Ein anſtändiges Mädchen als Auf
wartung für den ganzen Tag ſofort ge
ſucht Friedrichſtr 18 1 Tr
Anſt Mädch geſ Schmeerſtr 14 2 Tr

1 tücht Mädch d koch b h Lohn
u viel Geſch 1 Jan geſ Bölbergaſſe 3 I
Nähmädch ſof geſ Gr Schloßgaſſe 13 I
Geübte Mäntelnäherin geſ Graſeweg 1 I

Aeltere Aufwärterin für die Früh
ſtunden von 6 ab aus der Nachbarſchaft
geſucht Schimmelſtraße 11a

Arbeitsmädchen geſucht
Gr Steinſtr 18 3 Tr

Anſt Schlafſt mit oder ohne Koſt
Geiſtſtr 42 Hof I

Anſt Schlafſtelle mit od ohne Koſt
Parkſtraße 16 III l

Heizb Schlafſt Kl Ulrichſtr 29 Lauſchke
E kl Stube f ein j anſt Mädchen

paſſ zu vermiethen Kaulenberg 5
Schlafſtelle mit Ofen offen

Parkſtraße 20 III I

e
Läden und Wohnungen zu verm

Oleariusſtr 1 Z erfr Laden Roehling

Wuchererſtr 56
ein Laden nebſt Wohnung Stall
ung großem Hof großen Kellern mit
Waſſerleitung event auch getheilt per
1 April 1892 zu vermiethen
Kl Laden neben Concordiag

paſſend als Filiale für Conditorei ſofort
billig zu vermiethen Näh Geiſtſtr 46

in der Lederhandlg

Pferdeſtall zu verm
für 2 Pferde Magdeburgerſtr 4

Niederlage mit Hofbenutz zu verm
Berggaſſe 2

Die bisher von mir benutzten

Bureguränme
ſind wegen ſtattfindender Verlegung der
ſelben nach dem Nachbarhauſe Kl Stein
ſtrafe 4 zum 1 Januar 1892 evt auch
früher anderweit zu vermiethen

Nechtsanwalt I Ursche

en
Auf unſerem Grundſtüch am Roß

platz haben wir eine 2000 qm
große Eläche als
Lager oder Zimmerplatz
zu verpachten Näheres in unſerem
Comptoir

Halleſche Artien Bierbrauerei

Suche ſofort einen leeren Laden
zu 400 500 M Off u X 113
in der Exped erbeten
Einige frdl Rüume m Wohn
im Centrum der Stadt zu Reſtanrations
zwecken von einem ſolv Mann möglichſt
ſof geſ Off u X 114 a d Exp

Suche einen Kutſcher
zum 1 Januar 1892 der bei der Cavallerie
gedient und gute Zeugniſſe aufzuweiſen
hat Derſelbe kann verheirathet ſein und
hat gegen Gewährung freier Wohnung die
Funktionen eines Hausmanns zu vertreten
Meldung 12 bis 2 Uhr

M Meyer
Magdeburgerſtraßze 8 part

Hausknecht geſucht
Ein anſtändiger Burſche findet ſofort

Stellung im Gaſthof Gröbers
Tüchtiger Tagſchneider wird geſucht bei

J Vreinig
Unverheir zuverl Arbeiter mit guten

Zeugn geſucht Gr Steinſtr 32a I
Laufbursche

ſofort geſucht Kl Ulrichſtr 8 1 Tr
Drechsler ſofort geſucht

H Mehnert Zörbig
Markthelfer j Hausb m g Laufb

u Kellnerin ſucht Merſeburgerſtr 12

Ein junges Madeben
welches Luſt hat ſich als Verkäuferin
im Hutgeſchäft auszubilden kann ſich
melden Leipzigerſtr 87 im Hutgeſchäft

Geſttelet
ein tüchtiges nicht zu junges Dieufſt
mädchen welch kochen waſchen u plätten
kann Alte Promenade 4 Thoreing

Ein anſt Mädchen auf b Herrenarb
geſucht Alter Markt 24 H l III

Junge Mädchen ſinden paſſende Stellen
in beſſeren Häuſern hei Frau Schöllner
Stellenvermittlerin Scharrngaſſe 3

Stellen ine e e

6 Landwirthſchafterinnen ſofort und
1 Januar geſucht 10 Viehmädchen er
halten ſofort und 1 Januar gute Stellen
koſtenfrei durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Ehrl Aufwart geſ Schwetſchkeſtr 42 II
Echrl anſt Mädchen von 15 17 J
ſofort oder 15 November geſucht

Gr Steinſtr 48 i L
Aufwartung geſucht Kl Klausſtr 13 II
N Moch rm Morechtſir TFe f

J TLehrling
e e e

esüch
Einen Lehrling ſucht ſofort et

Franz Müller Stellm Mſtr Wettin a/S

el guchen
ſucht bei

ſcheidenen Anſprüchen ſofort Stellung als
Schreiber in einem Comptoir Offerten
unter L 1 an die Expd d Bl erbeten

J Mann ged Kavalleriſt welcher

Ein junger Mann be

Serviren verſteht ſucht Stellung Off
erbeten unter L 3 an die Exp d Bl

Tücht Weſtenſchneider fucht dauernde
Beſchäftig Off L 2 abzug Exp d Bl

Ein Maler der auch mit der Bohr
maſchine Beſcheid weiß ſucht Beſchäftigung
in einer Fabrik Zu erfrag Exp d Bl

Ein herrſchaftlicher Kutſcher 27 Jahre
alt ſucht Stelle ſofort durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Stadt u LandWirthſchaft Kochmam

ſells Verkäuferinnen Köchin Stuben
Haus u Kindermädchen weiſt nach

Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
1 ordl Mädch v L 16 ſchon ged

ſucht Stelle Fr Schimpf Harz 44
Ein j Mädchen w die f Damen

ſchueid n akad Lehrpl gründl erl ſucht
Beſch b e tücht Schneid od i e Damen
Conf Geſch Off erb u L 7 Exp d Bl

2 junge Mädchen aus anſtändiger
Familie im Schneidern erfahren ſuchen
Stelle als Verkäuferin Gefl Offert unt
L S in der Exp d Bl niederzulegen

J Mädchen welches ſchneid u plätten
kann ſucht Stellung zum 15 Novbr
Näheres Scharrengaſſe 3

Ein j Mädchen ſucht f Nachm Aufw
Wörmlitzerſtr 30 im Keller

J Mädchen wünſcht a Kochfräulein od
Stütze Stelle Wuchererſtr 19e I

Ein ehrl Mädch v d ſchneid gel
ſucht Stelle Gr Sandberg 12 2 Tr
20 Mädchen mit ausgezeichneten Zeug
niſſen ſuchen Stellen ſofort u ſpäter d

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Frau zur Aufwartung ſucht Stelle Zu

erfragen Lafontaineſtr 2 H i Keller
S

r T e e We ree J r W
X d t

W 8 J s e dv S W S en

Porbereitungsanſtalt
für die

Postgehülfenprüfung
LKüiel Ringſtr 55

Junge Leute werd ſicher u gut aus
gebildet Falls d Ziel nicht erreicht
wird zahle ich das volle Peuſiounsgeld
zurück Bisher beſtanden 953 meiner
Schüler Eintritt am 15 Novbr oder
6 Jan Genaues Alter iſt anzugeben
Keine Preſſe es iſt die älteſte Au
ſtalt Näheres durch
J II F Tiefäläemann Direktor

z O Empfehlongen andBei Käufen Stellengesaoben e
wende man ſich an das Anzeigen Geſchäſt
von

Rudolf Mosse
Veüderfe 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgele
3 nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Teleyhon 1514 Halle Berlin
Leipzig

Eine geübte Schneiderin ſ Kundſch
in u auß d Hauſe Kl Ulrichſtr 25 Wollgeſch

äſche Se
zum Nähen wird angenommen

Gr Steinſtraße 45 III

6 November Seite 7
Wäſche zum Plätten wird angenommen

Graſeweg 20 I
Großes wohlſchmeckendes

S Brod Sempfiehlt Carl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen
F Kreſde verpff Fleiſchöeſchauer T Bez

Scharrengaſſe 1
Die deſto

aller eriſtirenden
Linger

Nah NMaschinen
liefert unter 5jähr Garantie

zu Mk 70 75 Theilz pr Woche 2 Mk
Resech Leipzigerſtr 2 I

Derſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſen
RiL geläuſige

9prechen

ückert

Schreiben Leſen u Verſtehen der eng
liſchen und franzöſiſchen Sprache
bei Fleiß und Ausdauer ohne Lehrer

ſicher zu erreichen durch die in 38 Auf
lagen vervollk Orig Unterr Briefe n
d Meth Touſſaint Langenſcheidt Probe
briefe à 1 Mk

Langenscheidtsche Verl Borlin
8W 46 Halleschestr 17

S Wie äer Prospekt durch Namens
angabe nachweist haben Viele die nur
diese Briefe nicht mündlichen Unter

benutzten das Examen als

Sprachkunde ſei Grundlag Deinem Wiſſen

Lehrer des Englischen und Französ
gut bestanden

Wer liefert billig einen eleganten
Frack nebſt Weſte nach Maaß Off
nebſt Preisang sub L 5 Exp d Ztg erb

Fußböden werden geſtrichen u lackirt
qm 25 Pf Wuchererſtr 19 b Hof l

Gesundheit Genuss Ersparniss
Kathreiner s
Kneipp s
Malzkaffee

giebt bei Zuſatz von 25 50 Prozent Boh
nenkaffee das vorzüglichſte und billigſte
Getränk iſt wenn rein getrunken bei
höchſtem Wohlgeſchmack laut Herrn Pfarrer
Kneipp ein unübertreffliches Nähr und
Heilmittel für Blutarme Bleichſüchtige
Magen und Nervenleidende Frauen Kin
der c 10 Gr pro Taſſe ein Pfg Nur
echt wenn in plombirten und Kilo
Packeten mit Bild und Namenszug
Kneipp s und mit unſerer Unterſchrift
verſehen Niederlagen in allen beſſeren
Geſchäften der einſchlägigen Branchen
Franz Kathreinor s Nachf München
Vertreter Herr Gttomar Schmiwde
in Halle

Linderungsmittel bei
iſt Schulpig sés

Keuchhnſtenfaft
Derſ wirkt ſchleimlöſend u krampfſtillend

Langbewährtes

Keuchhuſten

Erh b Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr
Smyrna Stickereien gr Auswahl bill

Streiberſtraße 20 part
Stückwäſche und Plätten nimmt an

Langeſtraße 9 H 2 Tr
Die ſchönſten Kuhkäſe à Mandel von

2,30 Mk an empfiehlt Alter Markt 4
Großes kräftiges Laudbrod

einpf die Bäckerei Ew Ollendorf Diemitz
Händler erhalten Rabatt
Eine Dachshündin ſchwarz mit br

entlaufen Gegen Belohnung abzugeben
Kanlenberg l I Et

Weißer Pudel
zugelaufen Abzuholen beim

Reſtauratenr Franke
Schipetſchkeſtr u Hirtengaſſen Ecke

S o e e e W F ea
ehe

Gründl Unterricht in Neu und Glanz
plätterei ertheilt Albrechtſtr 19 II

Ein hieſ Student ſucht Nachhilfeſtund
zu ertheil Off unt L 11 Exp d Bl erb

z er c e ee

150 Mark gegen Sicherheit und hohe
Zinſen ſofort zu leihen geſucht Gefl Off
unter H D Bahnpoſtlagernd Halle erb

Anſtänd junge Wittwe die ſich atigen
blicklich in gedrückten Verhältn befindet
bittet Edeldenk um ein Darehn v 50 Mk
geg Rückzahl Off L 6 Exv d Ztg erb

Wer leiht 300 Mt auf Haus geg
Wechſel Offert unt L 10 Expd erb

200 Mark auf Jahr zu leihen
geſucht Unterpfand genügend da Off
unter L 9 Exp ds Bl erbeten

Wer leiht anſt Leuten ein Darlehn von
30 Mk a J Off u X 115 Expd erb

Verloren
Packet mit Noten verlor Geg Bel

abzugeben Karlſtraße la I
Ein Police Buch Nr 201 455 verlor Geg

Belohn abzug Lindenſtr 16 Hof p
Armer Mann Portemonnaie mit 9 Mk

von Steinweg bis Gr Ulrichſtr verloren
der wird gebet dasſ im Fundbureau

athhausgaſſe 18 geg Belohnung abzug
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SDetke 8 Freitag
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Einem hieſigen wie auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung daß
ich hier in Trotha im Hauſe des Herrn Banse Nr 130b eine

Glaserei für Neubau und Reparatur
eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein durch fachkundige preiswerthe
Ausführung die mich Beehrenden pünktlich zu bedienen

Ergebenſt B Keimling Glaſermeiſter
NB Einrahmungen von Bildern Spiegeln c gut und billig

ILIIIITI IIIBekanntingehnn g
UUnter Hinweis auf die S 43b 50 18 u 17 und 53b des Vereinsſtatuts werden

unſere Mitglieder zu der

an Sonntag den 15 November er Vachm 3 Uhr
im Gasthote zur Sonne in Vietlebenſtattfindenden ordentlichen General Verſammlung eingeladen

Die Tages Ordnung lautet
1 Darlegung der Kaſſen und Geſchäftsverhältniſſe für das abgelaufene erſte

halbe Geſchäftsjahr
2 Ausſchließung eines Vereinsmitgliedes
3 Beitritt des Vereins zu dem allgemeinen Verbande der deutſchen Erwerbs

und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften und einem Unterverbande deſſelben
4 Sonſtige Vereinsangelegenheiten

Nichtmitgliedern iſt der Zutritt zur Generalverſammlung geſtattet
Nietleben den 5 November 1891

Der Aufſichtsrath des Allgemeinen Conſum Vereins zu
Vietleben Eingekragene Genoſfenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Gottlieb Scheufler Vorſitzender

Bekanntmachung
Die Herbſt Controlverſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu welcher die

Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dispoſition der Erſatz
Behörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 5 Cönnern
Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring

am 7 November 1891 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen
aus den Ortſchaften Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena

Dalena Dornitz Garſeng Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf
Mitteledlau Moedewitz Mucrena mit Zweihauſen Nelben Neubeefen Poplitz
Rothenburg a Sieglitz Trebitz d Cönnern Trebnitz mit Moedewitz
Unterpeißen

w

II

Controlplatz Merbitz Gaſthof
am 7 November 1891 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Merbitz Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark
Kroſigk Lettewitz Loebejün Müchein Nauendorf a Neutz Petersberg
Prieſter Schlettau Trebitz a Petersberge Wettin Wieskau

UAnkerbezirk 3 Giehichenſtein
Controiplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

am 9 November 1891 Vorwittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen
uns den Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz

Frößnitz Gimritz b Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a d
Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Sennewitz Syulbitz
Teicha Weſtewitz

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 9 November 1891 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf
Goedewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin
Opvin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz Wurp

Coutrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 10 November 1891 Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 1886 1887

und 1888 aus Giebichenſtein
am 10 November 1891 Vorm 10 i Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 und 1891

aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Trotha und Lettin
am 10 November 1891 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

den Ortſchaften Dölau Granau Cröllwitz Lieskau Mötzlich Nietleben
Schiepzig Seeben Tornau Zſcherben

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
am 11 November 1891 Vormittags 9 l Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Bruckdorf Canena
Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch Zwintſchöna

Coutrolplatz Ammendorf Gaudichs Reſtaurant
am 11 November 1891 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Ammendorf Beeſen Burg i Aue Döllnitz Lochau Oſen
dorf Planena Pritſchöna Radewell Weſenitz

Anterbezirk I Halle Stadt
Controlplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Special Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld Artillerie Provinzial
Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Provinzial
Train Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften und Marine

am 10 November 1891 Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1884 u 1885

e 10 7 t r 1886 u 188711 9 1888 u 1889v 11 II 1890 u 1891 undaußerdem ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften Böllberg Burg
b Reideb Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz Freiimfelde Gimritz b
Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Zöberitz Wörmlitz

Unterbezirk 2 Halle 5tadt
Controlplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Provinzial Jnfanterie
am 12 November 1891 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1884

aus

t 7

I Mitt e II We5 44 J t 2 er 4n 13 Borm s 188713 10 e r 18858153 Mitt 12 die Jahrgänge 1889 1890 u 1891
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Con

trolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Controlverſammlüng entbunden

geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1879
werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots namentlich zur
Controlverſammlung beordert

Halle a den 6 Oktober 1891
Königliches Bezirks Kommando Halle a S

Vor Fälſchung wird gewarnt
Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln l

Biliner Verdauungs Zeltchen

aſtilles de Bilin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdauungéſtörungen überhanpt S
Depots in allen Mineralwaſſer Handlungen in den Apotheken

und Droguen Handlungen
Heunnen Hireckion in KBilin Höſimen

c

Wer r 23 r

e m c
Wegen Aufgabe dieſes Artikels verkaufe ſämmtliche

garnirt undDamen und Kinder Hüte
vom einfachſten bis zum ff Genre bedeutend unter Preis

De Putzarbeiterinnen gewähre hohen Rabatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Egalkxreis

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Durchweg neues Programm
Die Familie Lars Larſen Parterre
Akrobaten Mr Charles Elark
Drahtſeilkünſtler Die Schweſtern
Emmy und Annie Gymnaſtikerinnen
am dreifachen Reck Die drei Jehan
Hayton s Phoites und Ercentriker
Miß Annetta mit ihren abgerichteten
Hunden Mr Charles Léon Jongleur
Equilibriſt Fräulein Fritzi Georgette
Koſtüm Soubrette Die Geſchwiſter
Julie und Julius Mohrmann Groſſi

Tanz und Grotesk Duettiſten
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Goncordia Theater

Aener Spielplan
Madame Roßbach Truppe Tableau
vivant und Marmorbilder 8 Damen
2 Herren Miß Suſanne Schäffer
ſenſationelle Fußequilibriſtin Trevally
Truppe Könige der Akrobatik Frl
Minna Teichmann Coſtümſoubrette
Monſ O Andrse Phänomenaler Salon
equilibriſt Herr L Fialkowsky

Univerſalhumoriſt
Donnerstag den 5 November

Gricch röm Prris Kingkampf
zwiſchen Mr Maſſon und dem als ſtark
bekannten Maſchinenbauer Aug Rolaud

um die Prämie von 100 Mark

Aufforderune an alle ſtarkenſſ Männer Berufs
ringer Turner Athleten welche Luſt
haben ſich im Ringkampf zu meſſen
wollen ihre Adreſſen im Büreau des
Concordia Theaters niederlegen Mr Leo
Roy zahlt 200 Mr Pedri 150 Mr
Masson 100 Mk demjenigen der im
Stande iſt einen derſelben binnen 10
Minuten regelrecht zu beſiegen Die
Prämien ſind bei der Direktion nieder
gelegt und werden den Siegern ſofort
auf der Bühne ausgezahlt

Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr

e en
Münchener Bürgerbräu

Gr Märkerſtraße 21 t
Nähe des Marktes

Empfehle meinen

vorzüglichen Mittagstiſch

im Abonnement 80 Pfg

in der

Vereinszimmer
für ca 30 Verſonen frei

Georg Weiss

Stadt Freiberg
Gaſt Logirhaus Wuchererſtr 46

Sonnabend den 7 d Mts
Großes SHchlachtefeſt

wozu freundlichſt einlad Walthese
Wurſt u Suppe auch außer dem Hauſe

Heute Freitag

S Schlauhtefeſt
S F Kunter Mittelſtr 10

Morgen Freitag Abend
ff friſche hansſchlacht

e Wurſtbei Gust Friedrich Bärgaſſe

Soeben ringerroſen
1 Waggonladung
Bücklinge

Grüne Heringe
a Pfd 10 Pfg

die vom vorigen Jahre ſo beliebten
Heringe in Gelee
Stück 10 Pfg Pfo 30 Ptg

83 9977 e eNeumarkt Fischhalle
J Geiſtſtraße 36 a

z II Königs u Merſeburgerſtr
Ecke Volkswohl

Empfehle
Friſchen Schellfiſch

Friſche grüne Heringe
außerdem geräucherten Spickaal

Holländiſche Flundern
Geränucherten Schellfiſch

Büklinge Bricken
Aal in Gelee Sardellen

Sardinen in Oel
Fiſchgeſch Glang Kirche 13

Ohr W ipplinger

Schmalz
garantirt reines Schweineſchmalz

à Pfund 50 Pfg bei 5 Pfund billiger
H w Haacke Gr Klausſtraße 16
Königl zahmärztl Poliklinik
Kl Ulrichstr 22 Ecke Jägergasse
Täglich Morgens 9 Uhr Behandlung
uneutgeltlich Künstliche Zähne und

Plombiren

Prof Dr med Hollacnder
Butzarb fert bill A Evſeit Thomaſiusſtr 8,Ir

L Honpe Leipzigerſtraße 4 Berliner u andere Oefen reinigt
F Naue Meckelſtr 6 H p

6 November Nr 260

Stadt Theater
Direktion Jnlins RnäolphOtcieieti

Donnerstag den 5 November 1891
52 Vorſtellung 44 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Zum erſten Male

Stveik
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Karl Böttcher

Robert Gerlach Beſitzer einer großen Fabrik William Schirmer
Adele ine Kind Eliſabeth GreveEdnard ſeine Kinder Eward Bach
von Bodenhauſen Lieutenant Karl Häußler
Baron Schletter Karl BrinkmannLehnert Fabrikdirektor bei Gerlach Walther Schmidt Häßler

Schaller Max RohrmannArmin von Hellmuth Eugen Schady
Flammer ein alter Fabrikarbeiter Karl Friedau
Lisbeth ſeine Enkelin Jenny SchneiderSchröder, g Edmund DoßReichert Fabrikarbeiter Adolf Schumacher

Eduard Strauß
Cäſar Markgraf
Alfred Runge
Richard Ebert

Konrad Drackle
Arbeiter der Gerlach ſchen Fabrik Ernſt BöttcherGottfried Greger

Richard Tronika
Ort der Handlung Eine kleine Fabrikſtadt in der Nähe von Berlin

Zeit Das Jahr 1890
Nach dem 2 Akt Pauſe

Der Wirth des Gaſthofes Zum goldenen Engel
Kin Wensda rn
Ein Diener bei Gerlach

Ende nach 10 Uhr

Farbe weiß Sicilianische Bauern
ehre Cavalieria Rusticana Oper in 1 Akt von Pietro Mascagt
Hierauf Maurer und Schloss er Komiſche Oper in 3 Akten von Auber
Jn Vorbereitung Gaſtſpiel des Kammerſänger Max Alvary

Reilsburg Giebichenſtein
er

See

Anfang Uhr
Freitag den 6 November 1891

Heute Freitag We Ssohlaehhtefest awozu ergebenſt einladet Rob Birkenstock
Reſtaurant zum Fürſten Blücher

4 Friedrichſtraße 4
Freitag den 6 d Mts r Sch achtefest

wozu ergebenſt einladet B Rerendt
Landsberg Gasthof zum Pelikan
Zum Concert und Ballam Kirmeß Sonntag den 8 November Abends 8 Uhr ladet ergebenſt ein

Ang Häuser
K SKürafſfierec

Monatsversammlung Sonnabend den 7 d Mts Abends 8 Uhr
im Vereinslokal Stadt Magdeburg Kameraden welche dem Verein noch nicht an
gehören und demſelben beitreten wollen ſind freundlichſt willkommen

Ler Vorsi and
Bei der am 4 November ſtattgehabten Verſammlung der Klempuer

Jnnung wurde Seitens der Arbeitgeber der Klempuermeiſter Curl
wrecke Manösfelderſtraße 49 und von den Arbeitnehmern der
Klempnergehülfe Ueinrich Schöppe Neuſtadt 6 als Kandidaten zu
den bevorſtehenden Wahlen des Gewerbegerichts aufgeſtellt Wir em
empfehlen allen Wahlberechtigten auf vorgenannte Herren ihre
Stimme entfallen zu laſſen

Empfehle mein großes Lager künſtſ Blumen als Zimmerdekoration
ſowie zur Ballſaiſon Garnituren in beſter Ausführung

L Hoppe
Jch offerire baue und liefere unterGarantie gebe auf Probe Jahre sfeſt

Dampfgöpel Erſatz der Pferdegöpel des
Locomobilen 3 bis 7 PferdekraftDampfdreſchmaſchinen mit Stiften GuſtavKlolf Zweigoereins

Schlägern u Breittrommeln v 2000 M der
Disces Halle Land 11

am 8 November er
in

Giebichenftein
5 Uhr Nachmittags Feſtgottesdienſt in

ver ichen w r rn28 Uhr Abends Nachfeier in der1 2 3ſchaar Pflüge von denen bezogen Reilsburg Anſprachen allgemeine und
HerrOberamtm Behrend Rehſen 19 Pflüge Chorgeſänge
Herr Dom Pächter Richter Bläſern 9 Pflüge
Herr Oberamtmann Rothe 12 Pflüge

Herr Amtsrath Säuberlich Gerlebogk
11 Pflüge

Hr Rittergutsb Säuberlich Gröbzig 10 Pfl
Herr Graf v d Schulenburg 13 Pflüge

Herren Schreiber u Sohn Nordhauſen
56 Pflüge

Hr Rittergutsb v Unrugbh Melbin 30Pflüge
Herr A Wilſchek Dolzig 60 Pflüge

Herr Oberamtm T iehaffee War sleben
10 Pflüge

Guten Dampfpfing billig

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet
herzlich ein

Bethge Superintendent

Sormulare
Lieferſcheine Preis

Counrante re
in dilligſter Ausführung

W Kutsohbaoh s
2

Neue beſte Krümmer Egge mit welcher eein Geſpann die Leiſtung von ſonſt 3 Ge BuohäruokKerei
ſpannen giebt 4 ZJinksgarten 4 aWalzen Ningel Cambridge Croscill 2Croscill Cambridge combinirt

Sämaſchinen Reihen und Breitſaat
Löffel Schöpfrad und Schaufelſyſtem

Specialität ſeit 1864

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennnngesſchreiben

Vereinszimmer
Für eine Corporation von 25 40 Per

ſonen iſt ein ſchönes Vereinszimmer ſofort
zu vergeben Weißbier Salon

Bernburgerſtr 253
Ausſchneiden Jeder braucht s Wo

z v 5 Buch Ueberz w Kinder de gen heit
Marken SieſtaVerlag Dr 28 Gotha

Großes wohlſchm reines Roggenbrod
empfiehlt Alb Amthor Anhalterſtr 8

Aechtung
Bilder Kränze Pathenbriefe

Kartoffelgrabemaſchinen die beſten
bewährt mit vorzüglichen Zeugniſſen
Göpel Dreſchmaſchinen Stiften

Trommel und Breitdreſcher
Schrotmühlen

Futter Häckſelaſchinen
4 50 bis 200 Mk

Alw Taatz
Halle a
Cone Verw

werden billig und ſauber eingerahmt donAgenten u Vertreter ges Wilhelm Frey in Schrap u
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